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Reisetipps

I Kanada von seiner
schönsten Seite

Eine dreiwöchige Traumreise der be-
sonderen Art durch den Westen Kana-
das verspricht das renommierte Reise-

büro «Travel Bee» von Beatrice Botti-
nelli im kommenden September. Es

handelt sich dabei um eine Tour mit
mindestens sechs und höchstens acht
Personen in einem 12-plätzigen Mini-
bus mit persönlicher Betreuung und
Reiseleitung durch einen Schweizer Ka-

nada-Experten.
Die Veranstalter haben dabei speziell

an ältere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gedacht. Das soll heissen: So

viel es auch zu sehen und zu entdecken
gibt, die Reise enthält kein von Termi-

Einer der
wunder-
baren Seen
inmitten
der Rocky
Mountains:
Lake Louise
bei Banff in
Alberta.

nen vollgestopftes, ermüdendes Pro-

gramm. Vielmehr wird Wert auf grösst-
möglichen Komfort, genügend Ruhe-

zeit sowie Platz für individuelle Wün-
sehe und Eigeninitiative gelegt.

Die Reise beginnt in Calgary, von wo
aus man in einem klimatisierten, kom-
fortablen Minibus in die gigantischen
Rocky Mountains aufbricht, unter an-
derem das dort grösste Gletscherfeld,
das Columbia Icefield, aufsucht und
weiter auf einer einmalig schönen Pa-

noramastrasse abends den idyllischen
Lake Louise erreicht. Weiter führt die
Route in den berühmten Jaspar Natio-
nal Park und via Well Gray Park nach
Prince George, einer ehemaligen Pelz-

händler-Station. Von dort aus geht es in
Richtung Westküste bis nach Prince

Rupert nahe der Grenze zu Alaska. Man
wird historische Siedlungen der Ur-
einwohner sowie ehemalige Goldgrä-
ber-Städte besuchen und auch auf einer

imposanten Ranch in komfortablen,
rustikalen Blockhäusern übernachten.

Als weiterer Höhepunkt steht dann
eine Fährschifffahrt von Prince Rupert
aus südwärts entlang der Küste bis an
die Nordspitze von Vancouver Island
auf dem Programm. Dort haben die Teil-
nehmer auf einer wiederum landschaft-
lieh besonders reizvollen Route Gele-

genheit für Wanderungen oder Wal-

beobachtungen. Die Reise führt dann
von Victoria, der Hauptstadt British Co-

lumbias, aus per Fähre nach Vancouver
und weiter mit dem Zug auf einer der

schönsten Eisenbahnrouten der Welt
via Kamloops zurück nach Calgary.

Das 23-fägige Arrangement inklusive
Air Canada Linien/Zug Züricb-CaZgary
retour, 20 Ûlbert&c/îtun^en in sebr guten
Erst- und Mz'tteZkZassboteZs, sämt/iebe

Mahlzeiten, Fäbrscbifpassagen, Bahn-
und Bus/abrt, Eintritte für Besichtigungen
usw. kostet pro Person (Basis Doppei-
zimmer) 8350 Franken. Für Buchungen,

/n/ormationen sowie das detaiZZierte

Programm dieser exklusiven, ausser-

gewöhnlichen Kanada-Beise vom
4. his 26. September 1999: Peisehüro

Travel Bee, Im Einkaufszentrum 18,

Post/äch t222, 8604 VoZketswil,
Tel. 01 946 18 18, Fax 01 946 18 25.
E-MaiZ: hee@travelhee.ch

INach Baden-Baden
zur Sonnenfinsternis

Wer das seltene Ereignis der totalen
Sonnenfinsternis am 11. August zu 100

Prozent erleben will, muss dazu be-
kanntlich ins Ausland reisen, da unser
Land leider nicht im optimalen Sicht-
bereich dieses Spektakels liegt.

Man kann dazu die Kanalinseln oder
das englische Cornwall aufsuchen. Ein
viel näheres und wettermässig sichere-
res Ziel im Kembereich ist jedoch das

nur rund 160 Kilometer von Basel gele-

gene deutsche Baden-Baden. Im Rah-

men dieser Sonnenfinsternis bietet die
Baden-Badener Hôtellerie spezielle Ar-

rangements zwischen einer und sieben

Übernachtungen inklusive zahlreicher
Extras (zum Beispiel Sonnen-Horoskop,
Casinobesuch, Bäderbesuch, Speziali-
täten-Menüs, Champagner-Empfang).
Die Preise bewegen sich zwischen
85 DM (Fr. 70.-) für eine Übernachtung
mit Frühstück inklusive Thermen- und
Spielbankbesuch über Arrangements
für zwei Nächte mit Frühstück ab

100 DM (Fr. 82.-) bis zu sieben Über-

nachtungen mit zwei Ayurveda-
Behandlungen, 3-Gang-Menü in indi-
schem Restaurant, Stadtrundfahrt, Aus-

flug nach Strassburg, Konzertbesuch,
Schwarzwaldführer und Wanderkarte
ab 679 DM (Fr. 560.-). Zudem werden
am 11. August vor Ort 52 Arrangements
mit zwei Übernachtungen für zwei

Personen für das Jahr 2000 verlost. Und
noch etwas: die Sonnenfinsternis in
Baden-Baden dauert genau 2 Minuten
und 11 Sekunden, und wer sie verpasst
wird sie kaum noch einmal sehen kön-
nen - die nächste findet nämlich erst

in 82 Jahren wieder statt!

hr/örmafionen zar Sonnenfinsternis
in Baden-Baden inklusive Gratis-Farb-
brosebüre mit Tei/nebraerkarten für das

GewinnspieZ sind erbäZt/icb bei der

Baden-Baden Marketing GmbH, Scb/oss

SoZms, SoZmsfr. 1, 76530 Baden-Baden,
TeZ. 0049 722t 275 200 oder 292,
Fax 0049 722t 275 202.
E-MaiZ: bbm. in/o@baden-baden.de
/nternet: www.baden-baden.de
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Schöne Ferien

$ Kurhaus Hof
Gersau

An der Riviera des Vierwaldstättersees liegt unser
historisches Haus, zentral und doch ruhig.
Erholsame Ferien für Unternehmungslustige;
Kuraufenthalte für Rekonvaleszente, Spitalliste A;
betreute Ferien; geeignet für Gruppen und Seminare;
Krankenschwester, Diäten, Physiotherapie.

Zimmer mit Frühstück ab Fr. 58.-.

Computerkurse und Internet für Senioren ab Herbst.

Telefon 041 829 84 00, Fax 041 829 84 01,
E-Mail: hof.gersau@bluewin.ch

HOTEL CRISTAL***
Familie H. Schilling-Kundig

8784 Braunwald (autofrei)
Telefon 055 643 10 45

Fax 055 643 12 44

Idyllisch gelegenes Hotel, von wo aus schönste Spaziergänge und Wanderungen
auf z.T. ebenen Wegen unternommen werden können. Ruhige, komfortable Zim-
mer mit herrlicher Aussicht. Feine Küche. Halbpension PLUS-Angebot
(2 kleinere Hauptmahlzeiten zum Halbpensionspreis). Gratis Abholservice mit
Hoteltaxi. Organisierter Gepäcktransport bereits ab Linthal, Nur 10 Gehminuten
ab Bergstation. Preis für 7 Tage Halbpension PLUS in schönem Südzimmer mit
Du/WC Fr. 540 - pro Person /14 Tage Fr. 990 - pro Person.

Ferien über dem Thunersee
im Hotel-Pension Sunnehüsi Krattigen

Ruhige, zentrale Lage mit prächtiger Sicht auf See und Berge.
Die grosse Gartenanlage ladet zum Verweilen ein.

Gepflegte, abwechslungsreiche Küche. Familiäre Atmosphäre.
Lassen Sie sich bei uns verwöhnen!

Ihre Anfrage oder Anmeldung freut uns sehr.

Frau Ruth Bernhard und Frau Hedwig Fiechter
Telefon 033 654 92 92, Telefax 033 654 19 76

E-Mail: sunnehuesi@bluewin.ch

IZum Rossini-
Opemfestival in Pesaro

Die Gemeinde Pesaro an der Adria ist
auch in diesem Jahr Schauplatz des

grossartigen Rossini-Opera-Festivals. Ei-

ne Hommage an den 1868 verstorbenen

Komponisten, der Pesaro sein beachtli-
ches Vermögen hinterliess. Auf dem Pro-

gramm der Veranstaltung, die vom 7. bis
22. August dauert, stehen diesmal seine
Werke «Adina», «Tancredi» und «Ii viag-
gio a Reims». Die Eintrittspreise für die

jeweiligen Opern bewegen sich zwi-
sehen 40 000 Lire (40 Franken) für jede
der drei Aufführungen in der Kategorie
«unnummerierte Sitze» bis zu 240 000
Lire (240 Franken) für die besten num-
merierten Plätze bei Tancredi.

7n/brmah'onen wnd Karfen-Reserva-

hone« bei: /nförnzezz/o«/ 7-67 700 Pesaro,
Vz'a Possinz 37. Te/. (Mo-Fr von JO-73
and 75-7S WzrJ 0039 0727 30767,
Fax 0039 0727 30979
E-MaiZ: ro/@rossznzoperafesft'vaZ.it
Internet: /zttp:/www.rossi«ioperafesfzva/.if

Awskwn/te zznd t/nter/a^en zw Hofe/s z'zz

and wnz Pesaro beim zta/ienisrfzen Prem-

denverke/zrsamtTMT) 1/raniastrasse 32,
8007 Züric/z, Tei. 07 277 36 33,
Pax 07 277 38 85

I Neues beim Kneippen
und Wandern im Wallis

Die Ferienregion Grächen-Zermatt-
St. Nikiaus hat ihr Angebot ausgebaut
und bietet ab diesem Sommer zwei be-
sonders erwähnenswerte Neuheiten.
Zum einen den auf dem Hochplateau

ZEITLUPE 7-8/99

im Mattertal gelegenen ersten grossen
Kneippgarten der Schweiz, zum andern
eine neue Berghütte am 31 Kilometer
langen Höhenwanderweg zwischen
Grächen und Zermatt. Dieses zwei-

stöckige Haus am prestigeträchtigen
sogenannten Europaweg liegt an der

Kreuzung zum Domhüttenweg und er-

möglicht es Wanderern, die bisher an-
spruchsvolle zwölfstündige Marschzeit
nach sechs Stunden zum Rasten oder
Übernachten zu unterbrechen. Das

Haus bietet Platz für 42 Personen in drei
Sechser-, einem Vierer-Zimmer sowie
einem Massenlager. Nebst Waschraum,
Duschen und einem grossen Aufent-
haltsraum verfügt die neue Berghütte
auch über Restaurantbetrieb. Dank der

einmaligen Lage inmitten einem lieh-
ten Arven- und Lärchenwald geniessen
die Besucher ein atemberaubendes Pa-

norama auf die umliegenden Viertau-
sender wie etwa das Weisshorn, das

Matterhorn und das Zinalrothorn. Die
Preise für das Vierer- oder die Sechser-

Zimmer betragen pro Person ohne
Mahlzeiten 25 Franken, mit Morgen-
essen 33 Franken und mit Halbpension
53 Franken. Im Massenlager kostet das

Nächtigen drei Franken weniger.
Der neue Kneippgarten von Grächen

befindet sich auf einem rund 2500
Quadratmeter grossen Gelände mit drei
Wassertret-Anlagen, einem Arm-Bad,
einer Guss-Station, vier grösseren und
kleineren Trockenbecken mit Kiesel-

steinen, zahlreichen Sitzbänken und
einem Kräutergarten. Er befindet sich
an einem Waldrand oberhalb des

Grächensees. Erstmals in der Schweiz
werden somit Wanderfreunde rund um

Grächen einen Kneipp- und Gesund-

heitsweg vorfinden.

Tnformatzonen: Towrismasbaro Grd-

eben, 3925 Gräc/ze«, Tei. 027 956 27 27,
Fax 027 956 77 70, F-Maii: in/ö<®grae-

c/zen.c/z, Internet: www.£raec/ze«.c/z

IVevey im Banne
des Fête des Vignerons

Als das künstlerisches Ereignis am
Genfersee lockt das Fête des Vignerons,
das nur fünfmal pro Jahrhundert statt-
findet und in diesem Jahr besonders

prachtvoll sein wird. Drei Wochen
lang, vom 29. Juli bis zum 15. August,
ist Vevey wieder Schauplatz dieses

Grossanlasses. Fast eine halbe Million
Besucher werden erwartet. Auf dem

Programm stehen 15 Aufführungen
und vier Festumzüge mit insgesamt
5000 Schauspielern und Darstellern aus

der Region. Zudem unterhalten zwei
namhafte Orchester, professionelle So-

listen, Sänger und Tänzer das Publi-
kum. Da alle Vorstellungen gleich nach

Beginn des Vorverkaufs ausverkauft wa-

ren, sind am 3. und 9. August zwei zu-
sätzliche Vorstellungen angesagt. Wer

trotz des grossen Andrangs kurz ent-
schlössen dabei sein will (Plätze soll es

noch an den Umzügen vom 1., 8. und
14. August geben), kann über die Gra-

tisnummer 0800 80 1999 rund um die
Uhr versuchen, ein Ticket zu ergattern.

Teste/ien iznd informieren kann man
sic/z ebenso via Internet: www.fefedes-

v/jnerons.c/z oder bei rien Swisscom-

Sc/za/tern der näc/zstye/t^enen Stadt.
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